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Von den Finsternissen.
In diesem Jahre werden sich vier Finsternisse, zwei an der Sonne und zwei am Monde, begeben, von

denen in unserer Gegend nur die erste Mondfinsternis sichtbar ist.
Die erste ist eine totale Mondfinsternis ani 4. Juni, morgens von 0 Uhr 43 Min. bis 4 Nhr 15 Min.

Von 1 Uhr 5S Min. bis 3 Uhr 0 Min. ist der Mond gänzlich verfinstert. Während einer Stunde vor der Finsternis
bemerkt man den Halbschatten der Erde auf der Mondscheibe. Man beobachtet diese Finsternis im südwestlichen
Asien, im Indischen Meere, in Europa, Afrika, dem Atlantischen Ozean, Südamerika und der südöstlichen Hälfte
von Nordamerika.

Die zweite ist eine totale Sonnenfinsternis und begibt sich vom 17. auf den IS. Juni, auf der Erde über-
Haupt von abends 9 Uhr 0 Min. bis niorgens 2 Uhr 37 Min. Man wird sie im Norden Europas, in der
nordöstlichen Hälfte Asiens, in Nordamerika und den nördlichen Polargegenden sehen.

Die dritte ist eine totale Mondfinsternis am 27. November, vormittags von 8 Uhr 11 Min. bis II Uhr
38 Min. Sie wird im nordwestlichen Europa, auf der nordwestlichen Küste Afrikas, im Atlantischen Ozean, in
Amerika, dem Großen Ozean und der östlichen Hälfte von Asien und Australien sichtbar sein.

Die vierte ist eine Partiale Sonnenfinsternis am 12. Dezember, auf der Erde überhaupt abends von 6 Uhr
57 Min. bis 10 Uhr 33 Min-, und wird an der Südostspitze Australiens, in der südlichen Hälfte Neu-Seelanbs
und in den südlichen Polarmeeren gesehen werden.
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